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Falsche Aussagen gegenueber dem Landgericht Bonn
Sehr geehrter Herr Schoenwiese,

In seinem Schreiben an das Landgericht Bonn vom 28.1.2010 hat der damalige Praesident des DWD (Wolfgang Kusch) in Vertretung fuer die Bundesrepublik Deutschland unter zahlreichen Anderen auch die folgende falsche Aussage getroffen (weitere Details finden Sie unter www.juergen-grieser.de):

„Nachdem das private Notebook des Beklagten defekt war, wurde ihm aus Projektmitteln der Universität Frankfurt ein Notebook der Universität zur Verfügung gestellt (Prof. Schönwiese).“

Dabei bezieht er sich offensichtlich auf Sie. Es gibt aus meiner Sicht nur zwei Moeglichkeiten: Entweder (1.) Sie haben diese falsche Aussage tatsaechlich getroffen oder (2.) Woflgang Kusch hat sie Ihnen in die Schuhe geschoben. 
Sollten Sie die Aussage tatsaechlich getroffen haben, mache ich Sie nochmals darauf aufmerksam, dass sie falsch ist. Sie haben dann zwei Moeglichkeiten. Entweder Sie widerrufen die Aussage schriftlich mir und dem DWD gegenueber, oder Sie beharren auf ihr. Sollten Sie die Aussage nicht getroffen haben und nicht unterstuetzen, fordere ich Sie auf, das mir und dem jetzigen Praesidenten des DWD schriftlich mitzuteilen.

Ich erwarte Ihre Klarstellung in schriftlicher Form noch vor der DACH MT. 
Sollten sie sich dazu nicht aeussern, gehe ich von der Unschuldsvermutung aus. Das bedeutet in diesem Fall, da ich weiss, dass Sie im Abschlussbericht falsche Aussagen gemacht haben, von Herrn Kusch aber nichts Vergleichbares kenne, dass es naeher liegt, dass Sie diese falsche Aussage tatsaechlich getaetigt haben und nicht bereit sind, sie zurueckzuziehen.

Mit freundlichem Gruss,

Juergen Grieser.
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